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Vorführender
Präsentationsnotizen
In diesem Modul lernen Sie die Rahmenbedingungen kennen, die für ein effektives Forschungsdatenmanagement sind.
Nicht immer müssen alle diese Rahmenbedingungen gegeben sein, mindestens eine Bedingung muss jedoch erfüllt sein. 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Dabei handelt es sich im einzelnen um Policies, Data Management Plans und – weniger bekannt und weniger gebräuchlich – die Guidelines, die das Archiv erstellt. 
Diese drei Dokumente stellen dass dar, was wir den konstitutiven Rahmen des Forschungsdatenmangement nennen können oder «The Founding Trinity of Research Data», was sich vielleicht besser merken lässt. 


POLICIES

https://oamp.od.nih.gov/



Vorführender
Präsentationsnotizen
Policies sind ein Lenkungsinstrument für ein effizientes Forschungsdatenmanagement. 
Sie werden häufig vor den eigentlichen Beginn des Managements wissenschaftlicher Daten gesetzt. 
Sie werden in der Regel von Institutionen verfasst, können aber auch von und für wissenschaftliche Disziplinen erstellt werden. 
Ihre Erstellung kann trotz der Kürze des eigentlichen Dokuments ein mühsamer und langwieriger Prozess sein, von daher sollte man sich von vornherein im Klaren sein, was in der Policy steht und mit welchen Beteiligten dieser Prozess einzuleiten ist. 


https://oamp.od.nih.gov/

POLICIES

Policies stehen haufig am Anfang eines gelenkten Prozesses zum
Forschungsdatenmanagement.

Sie werden von Institutionen verfasst, konnen aber auch von und fir
wissenschaftliche Disziplinen erstellt werden.

lhre Erstellung kann trotz der Kiirze ein muhsamer und langwieriger Prozess
sein, von daher sollte man sich von vornherein im Klaren sein, was in der Policy
steht und mit wem dieser Prozess einzuleiten ist.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Die einzelnen Schritte für die Erstellung einer Policy sind sehr gut in diesem Faltblatt des Digital Curation Centre.
Zunächst beginnt man mit der Analyse der breiter angelegten Rahmenbedingungen, in denen Forschung stattfindet, bevor man eine erste Skizze in Form eines Inhaltsverzeichnisses erstellt.
Ganz wichtig ist die Rückendeckung von der Seite des Management, denn die Einführung von Policies ist ein von oben gelenkter Prozess.
Anschliessend kann die Detailarbeit beginnen, bevor die Policy schliesslich verabschiedet und in Kraft treten kann.  

http://www.dcc.ac.uk/resources/policy-and-legal/five-steps-developing-research-data-policy/five-steps-developing-research
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e« Zum Einstieg: http://ands.org.au/datamanagerﬁent/datamanagementpolicyoutline.pdf ,//:Q\

e European Charter for Access to Research Infrastructures:
http://ec.europa.eu/research/infrastructures/pdf/2015 charterforaccessto-ris.pdf



Vorführender
Präsentationsnotizen
Auf dieser Folie finden Sie einige Beispiele von Policies für das Forschungsdatenmanagement sowie ein Dokument mit Richtlinien für die Erstellung einer Policy, das vom ANDS (=Australian National Data Service) erstellt wurde.
Hilfreich für ein tieferes Verständnis kann auch die Charta der EU für den Zugang zu Forschungsinfrastrukturen sein. 

http://www.ed.ac.uk/information-services/about/policies-and-regulations/research-data-policy
https://www.cms.hu-berlin.de/de/ueberblick/projekte/dataman/policy
http://www.uni-goettingen.de/de/488918.html
http://sitem.herts.ac.uk/secreg/upr/pdf/IM12-Data%20Management%20Policy-v03%201.pdf
http://ands.org.au/datamanagement/datamanagementpolicyoutline.pdf
http://ec.europa.eu/research/infrastructures/pdf/2015_charterforaccessto-ris.pdf

DATA MANAGEMENT PLAN
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yq{qlare planning
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Das zweite und in diesem Kontext wichtigste Element ist der Data Management Plan.
Dieser sollte immer geben sein und wird in zunehmendem Masse auch immer häufiger verlangt, bevor es mit der Forschung losgeht. 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Auf dieser Folie sehen Sie die wichtigsten Punkte, die für einen Data Management Plan gelten, obwohl der letzte Punkt, d.h. die fortlaufende Anpassung, in den seltensten Fällen gegeben sein mag. 


DATA MANAGEMENT PLAN

<= DMP oo

Build your Data Management Plan

https://www.dataone.org/data-management-planning

https://dmponline.dcc.ac.uk/


Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Erstellung eines Data Management Plans verläuft in der Regel recht schematisch. Letztlich handelt es sich um ein Schema aus mehr oder weniger fest vorgegebenen Fragen, die zu beantworten sind.
Aus diesem Grund eignet sich der Data Management Plan hervorragend für die Erstellung von Tools, die dem Forscher beim Verfassen helfen. 
Von daher lohnt es sich vielleicht, wenn Sie sich ein Konto auf den beiden angegebenen Websites einrichten, um sich im Detail mit den Anforderungen eines Data Management Plans vertraut zu machen. 


GUIDELINES
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dle seltens des Datenzentrums |nst|tut”bnellen Archivs etc. so formuliert werden,
dass sie eine moglichst effektive Datenkuratlon ermoglichen. ;ﬂ |



FOUNDING TRINITY ALS KONSTITUTIVER RAHMEN

e Policies: Das Gesetz der Institution — «Die 10 Gebote».

e Data Management Plan: Zwischen Autonomie des Forschers und
Doktrin des Geldgebers.

e Guidelines: Das vom Datenarchiv formulierte und mit dem Forscher
auszuhandelnde ideale Handlungsmodell.


Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier haben Sie noch einmal eine Einordnung der drei Instrumente des konstitutiven Rahmens. 
Noch einmal sei daran erinnert, dass im Idealfall sämtliche drei Dokumente – um die handelt es sich ja letztlich – gegeben sein sollten, in der Regel für den Forscher jedoch der Data Management Plan der eigentliche Angriffspunkt des Forschungsdatenmanagement ist. 
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